
Baujahr 1984

Grundstücksfläche 710,00 m²

Etagen 2

Zimmer 8,00

Wohnfläche 187,00 m²

Nutzfläche 40,00 m²

Energieträger Öl

Übernahme Nach Vereinbarung

Zustand gepflegt

Schlafzimmer 5

Badezimmer 3

Garagen 2

Heizung Zentralheizung

   

Exposé
Einfamilienhaus in Rottenburg am Neckar - Wurmlingen

Einfamilienhaus mit Blick zur Kapelle in Wurmlingen-

Rottenburg - gegen Gebot!

Objekt-Nr. OM-308789

Einfamilienhaus

Verkauf: 9 € 

Spitzbergweg 2

72108 Rottenburg am Neckar - Wurmlingen

Baden-Württemberg

Deutschland
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Exposé - Beschreibung

Objektbeschreibung

Das ansprechende, zweistöckige Einfamilienhaus bietet sieben schöne Zimmer, auf EG und

DG und zwei Badezimmer, sowie ein separates Gäste-WC. Das DG verfügt über einen Balkon

nach Westen. Das Haus bietet zudem viel Platz für Wellness. Es verfügt zusätzlich über eine

kleine 1-Zi Einliegerwohnung im UG mit Bad und separatem Eingang.. Eine Doppelgarage mit

großzügigem Vorplatz gehört ebenfalls zum Haus, weshalb Sie immer genügend Parkplatz

haben. Besonders ist die großzügige Grundstücksgröße von 710 Quadratmetern, die Ihnen bei

schönem Wetter zu einem regelrechten Outdoor-Zimmer mit Blick auf die Wurmlinger Kapelle

werden kann.

Das Haus wurde in Massivbauweise 1984 erbaut. 2008 wurde der Wohnraum im DG mit einer

großzügigen nach Süden gerichteten Gaube erweitert.

Ausstattung

Massive Bauweise und solide Ausstattung, Verkauf mit Inventar (ausser OG)

Fußboden:

Parkett, Fliesen

Weitere Ausstattung:

Balkon, Terrasse, Garten, Keller, Vollbad, Duschbad, Einbauküche, Gäste-WC, Kamin

Sonstiges

Das Haus wird gegen Gebot verkauft. Deshalb kein Kaufpreis angegeben.

!!! Die 9 EUR sind ein systembedingter Platzhalter !!!

Derzeit ist nur das DG vermietet, bei Kauf Sonderkündigungsrecht.

Keine Sanierungspflicht nach GEG (Gebäudeenergiegesetz)

Kontakt e-mail: privatverkauf33@gmail.com

Lage

Das Objekt befindet sich im OT Wurmlingen in Rottenburg am Neckar auf einem

Eckgrundstück in einem schönen und ruhigen Wohngebiet unterhalb der Wurmlinger Kapelle.

In näherer Umgebung finden Sie zwei Bäckereien, zwei Restaurants, ein Café, einen Arzt und

einen Supermarkt. Auch eine Grün- und Parkanlage, ein Fitnessstudio, eine Bibliothek, ein

Physiotherapeut und eine Postannahmestelle sind fußläufig gut zu erreichen. Weiter entfernt

finden Sie darüber hinaus mehrere Einkaufsmöglichkeiten und Kindergärten. Interessant ist

die kurze Entfernung von 7km zur Universitätsstadt Tübingen, die man leicht auf Radwegen

mit dem Bike bewältigen kann.

Infrastruktur:

Apotheke, Lebensmittel-Discount, Allgemeinmediziner, Kindergarten, Grundschule, Öffentliche

Verkehrsmittel
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Exposé - Energieausweis

Energieausweistyp Verbrauchsausweis

Erstellungsdatum ab 1. Mai 2014

Endenergieverbrauch 122,50 kWh/(m²a)

Energieeffizienzklasse D

Exposé - Galerie

Hauseingang

 

www.ohne-makler.net/expose/308789 Seite 3/16 



Exposé - Galerie

Eingang + Treppe

 

Flur

 

Esszi+Küche-1
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Exposé - Galerie

Esszi+Küche 2

 

Schlafzimmer-klein
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Exposé - Galerie

Schlafzi-1

 

Schlafzimmer-2
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Exposé - Galerie

Terrasse

 

Blick zur Kapelle von Terrasse
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Exposé - Galerie

Wohnzimmer-1

 

Wohnzimmer-2
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Exposé - Galerie

Kamin

 

Bad
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Exposé - Galerie

Hauswirtschaftsraum

 

Technik - Heizung
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Exposé - Galerie

Hobbyraum
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Exposé - Grundrisse
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Exposé - Grundrisse
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Exposé - Grundrisse
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Exposé - Grundrisse
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Exposé - Anhänge

Energieausweis1. 
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ENERGIEAUSW
1

EIS für Wohngebäude
Jemä� Gen §§ �� ff� Ges GeEäuGeenerJieJeset] �GEG� Yom 

1 
Gültig bis:

Registriernummer 2

Gebäude
Gebäudetyp

Gebäudefoto 
(freiwillig)

Adresse

Baujahr Gebäude 3

Baujahr Wärmeerzeuger 3, 4

Anzahl Wohnungen

Gebäudenutzfläche (An)  nach § 82 GEG aus Wohnfläche ermittelt

:HVHnWOLFKH�(nHUJLHWUlJHU�I�U�+HL]XnJ 3

Erneuerbare Energien Art: Verwendung:

 Fensterlüftung
 Schachtlüftung

 Lüftungsanlage mit Wärmerückgewinnung 
 Lüftungsanlage ohne Wärmerückgewinnung 

Anlass der Ausstellung
des Energieausweises

 Neubau
 Vermietung/Verkauf 

 Modernisierung
    �bnGerunJ�ErZeiterunJ� 

 Sonstiges �freiZilliJ�

Hinweise zu den Angaben über die energetische Qualität des Gebäudes
Die energetische Qualität eines Gebäudes kann durch die Berechnung des Energiebedarfs unter Annahme von
standardisierten Randbedingungen oder durch die Auswertung des Energieverbrauchs ermittelt werden. Als Bezugsfläche dient
die energetische Gebäudenutzfläche nach der EnEV, die sich in der Regel von den allgemeinen Wohnflächenangaben unterscheidet.
Die angegebenen Vergleichswerte sollen überschlägige Vergleiche ermöglichen (Erläuterungen – siehe Seite 5). Teil des
Energieausweises sind die Modernisierungsempfehlungen (Seite 4). 


 'er EnerJieausZeis ZurGe auf Ger GrunGlaJe Yon $usZertunJen Ges EnerJieYerErauchs erstellt �EnerJieverbrauchsausweis). Die
Ergebnisse sind auf Seite 3 dargestellt.

'DWHnHUKHEXnJ %HGDUI�9HUEUDXFK GXUFK�  Eigentümer  Aussteller

Hinweise zur Verwendung des Energieausweises
EnerJieausZeise Gienen ausschlie�lich Ger ,nformation. Die Angaben im Energieausweis beziehen sich auf das gesamte
Wohngebäude oder den oben bezeichneten Gebäudeteil. Der Energieausweis ist lediglich dafür gedacht, einen überschlägigen Vergleich von
Gebäuden zu ermöglichen.

Aussteller

Ausstellungsdatum Unterschrift des Ausstellers

1 'DWXP�GHV�DnJHZHnGHWHn�*(*��JHJHEHnHnIDOOV�GHV�DnJHZHnGHWHn�bnGHUXnJVJHVHW]HV
2 nXU�LP�)DOO�GHV�����AEVDW]���6DW]���*(*�HLn]XWUDJHn
3 Mehrfachangaben möglich 4 bei Wärmenetzen Baujahr der Übergabestation

$n]ahl� 1lFKVWHV�)lOOLJNHLWVGDWXP�GHU�,nVSHNWLRn:

:HVHnWOLFKH�(nHUJLHWUlJHU�I�U�WarmZasser 3

'er EnerJieausZeis ZurGe auf Ger GrunGlaJe Yon %erechnunJen Ges EnerJieEeGarfs erstellt �EnerJieEeGarfsausZeis�� 'ie ErJeEnisse
sinG auf 6eite 2 GarJestellt� =usät]liche ,nformationen ]um 9erErauch sinG freiZilliJ�  

'HP�(nHUJLHDXVZHLV�VLnG�]XVlW]OLFKH�,nIRUPDWLRnHn�]XU�HnHUJHWLVFKHn�4XDOLWlW�EHLJHI�JW��IUHLZLOOLJH�AnJDEH��

AUW�GHU�/�IWXnJ 3

*HElXGHWHLO �

 3DVVLYH�.�KOXnJ
 *HOLHIHUWH�.lOWH

 .�KOXnJ�DXV�6WURP
 .�KOXnJ�DXV�:lUPH

AUW GHU .�KOXnJ 3

� .OLPDDnODJHn�RGHU�NRPELnLHUWH�/�IWXnJV��XnG�.OLPDDnODJHn�LP�6LnnH�GHV�����*(*

,nVSHNWLRnVSIOLFKWLJH�.OLPDDnODJHn �

16.10.2023

BW-2024-005193630

02.07.2034

freistehendes Zweifamilienhaus
Spitzbergweg 2, 72108 Rottenburg am Neckar
Gesamt
1984
2009
2
224,40 m² x

Heizöl
Heizöl

Keine Keine
x

x

x

x

03.07.2024

Harsche-Energieberatung
Inh. Roland Harsche

(Energieberater gem. §88 GEG)
Gartenstraße 25, 53498 Bad Breisig



ENERGIEAUSW 
1

EIS für Wohngebäude
JHPl��GHn�������II��GHV�*HElXGHHnHUJLHJHVHW]��*(*��YRP

3 

Vergleichswerte Endenergie

4

Die modellhaft ermittelten Vergleichswerte beziehen sich
auf Gebäude, in denen die Wärme für Heizung und
Warmwasser durch Heizkessel im Gebäude bereitgestellt
wird. 
Soll ein Energieverbrauch eines mit Fern- oder Nahwärme
beheizten Gebäudes verglichen werden, ist zu beachten,
dass hier normalerweise ein um 15 bis 30 % geringerer
Energieverbrauch als bei vergleichbaren Gebäuden mit
Kesselheizung zu erwarten ist. 

Erfasster Energieverbrauch des Gebäudes Registriernummer 2 

(oder: „Registriernummer wurde beantragt am...“)

Energieverbrauch

Endenergieverbrauch dieses Gebäudes
[Pflichtangabe für Immobilienanzeigen] kWh/(m²·a)

Verbrauchserfassung – Heizung und Warmwasser
Zeitraum

Energieträger 2
Primär-
energie-

faktor

Energieverbrauch
[kWh]

Anteil
Warmwasser

[kWh]

Anteil Heizung
[kWh]

Klima
faktor

von bis

Erläuterungen zum Verfahren
'DV�9HUIDKUHn�]XU�(UPLWWOXnJ�GHV�(nHUJLHYHUEUDXFKV�LVW�GXUFK�GDV�*HElXGHHnHUJLHJHVHW]�YRUJHJHEHn��'LH�:HUWH�GHU�6NDOD�VLnG�VSH]LILVFKH�
:HUWH�SUR�4XDGUDWPHWHU�*HElXGHnXW]IOlFKH� �A1��nDFK�GHP�*HElXGHHnHUJLHJHVHW]��GLH� LP�AOOJHPHLnHn�JU|�HU� LVW�DOV�GLH�:RKnIOlFKH�GHV�
*HElXGHV�� 'HU� WDWVlFKOLFKH� (nHUJLHYHUEUDXFK� HLnHV� *HElXGHV� ZHLFKW� LnVEHVRnGHUH� ZHJHn� GHV�:LWWHUXnJVHLnIOXVVHV� XnG� VLFK� lnGHUnGHn�
1XW]HUYHUKDOWHnV�YRP�DnJHJHEHnHn�(nHUJLHYHUEUDXFK�DE�

1 siehe Fußnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises 2 siehe Fußnote 2 auf Seite 1 des Energieausweises
3 gegebenenfalls auch Leerstandszuschläge, Warmwasser- oder Kühlpauschale in kWh 4 EFH: Einfamilienhaus, MFH: Mehrfamilienhaus

0 25  50 75 100 125 150  175   200     225    >250
A+ A B D F G E H C 

�

7UHLEKDXVJDVHPLVVLRnHn�� �NJ�&2���bTXLYDOHnW���PðD�

16.10.2023

BW-2024-005193630

37,98

A+ A B C D E F G H
0 25 50 75 100 125 150 175 200 225 >250

Endenergieverbrauch dieses Gebäudes
122,50 kWh/(m²*a)

134,76 kWh/(m²*a)
Primärenergieverbrauch dieses Gebäudes

122,50

01.07.2020 30.06.2023 Heizöl 1,10 75000,00 13500,00 61500,00 1,12



ENERGIEAUSW 
�

EIS für Wohngebäude
JHPl��GHn�������II��GHV�*HElXGHHnHUJLHJHVHW]��*(*��YRP

4 Empfehlungen des Ausstellers
Registriernummer �
�RGHU��Ä5HJLVWULHUnXPPHU�ZXUGH�EHDnWUDJW�DP���³�

Empfehlungen zur kostengünstigen Modernisierung
0D�nDKPHn�]XU�NRVWHnJ�nVWLJHn�9HUEHVVHUXnJ�GHU�(nHUJLHHIIL]LHn]�VLnG  P|JOLFK  nLFKW�P|JOLFK

(PSIRKOHnH�0RGHUnLVLHUXnJVPD�nDKPHn

1U� %DX��RGHU�
AnODJHnWHLOH

0D�nDKPHnEHVFKUHLEXnJ�Ln�
HLn]HOnHn�6FKULWWHn

HPSIRKOHn �IUHLZLOOLJH�AnJDEHn�

Ln�
=XVDPPHnKDnJ�
PLW�JU|�HUHU�

0RGHUnLVLHUXnJ

DOV
(Ln]HO�
PD��
nDKPH

JHVFKlW]WH�
APRUWLVD�
WLRnV]HLW

JHVFKlW]WH�
.RVWHn�SUR�
HLnJHVSDUWH�
.LORZDWW�
VWXnGH�

(nGHnHUJLH

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 ZHLWHUH�(LnWUlJH�Ln�AnODJH

Hinweis:����0RGHUnLVLHUXnJVHPSIHKOXnJHn�I�U�GDV�*HElXGH�GLHnHn�OHGLJOLFK�GHU�,nIRUPDWLRn��
6LH�VLnG�nXU�NXU]�JHIDVVWH�+LnZHLVH�XnG�NHLn�(UVDW]�I�U�HLnH�(nHUJLHEHUDWXnJ�

*HnDXHUH�AnJDEHn�]X�GHn�(PSIHKOXnJHn�VLnG�
HUKlOWOLFK�EHL�XnWHU�

Ergänzende Erläuterungen zu den Angaben im Energieausweis �AnJDEHn�IUHLZLOOLJ�

� VLHKH�)X�nRWH���DXI�6HLWH���GHV�(nHUJLHDXVZHLVHV � VLHKH�)X�nRWH���DXI�6HLWH���GHV�(nHUJLHDXVZHLVHV

16.10.2023

BW-2024-005193630

x

1 Solarthermie Solare Unterstützung für Warmwasser und
Heizung

x x

2 Kellerdecke Dämmstärken von mindestens 12 cm oder mehr x x

3 Fenster Maximaler Uw - Wert bei 1,3 [W/m²K] x x

Immoticket24.de GmbH - Krufter Straße 5, 56753 Welling
Telefon: 0 26 54 - 8 80 11 99
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ENERGIEAUSW 
1

EIS für Wohngebäude
JHPl��GHn�������II��GHV�*HElXGHHnHUJLHJHVHW]��*(*��YRP

Erläuterungen

Angabe Gebäudeteil – Seite 1 Angaben zur Nutzung erneuerbarer Energien – Seite 2
1DFK� GHP� *(*� P�VVHn� 1HXEDXWHn� Ln� EHVWLPPWHP�
8PIDnJ� HUnHXHUEDUH� (nHUJLHn� ]XU� 'HFNXnJ� GHV� :lUPH�� XnG�
.lOWHEHGDUIV� nXW]Hn�� ,n� GHP� )HOG� ÄAnJDEHn� ]XU� 1XW]XnJ�
HUnHXHUEDUHU� (nHUJLHn³�VLnG� GLH� AUW� GHU� HLnJHVHW]WHn� HUnHXHUEDUHn�
(nHUJLHn�� GHU� SUR]HnWXDOH� 'HFNXnJVDnWHLO� DP� :lUPH�� XnG�
.lOWHHnHUJLHEHGDUI� XnG� GHU� AnWHLO� GHU� 3IOLFKWHUI�OOXnJ� DE]XOHVHn��
'DV� )HOG� Ä0D�nDKPHn� ]XU� (LnVSDUXnJ³� ZLUG� DXVJHI�OOW�� ZHnn�
GLH� AnIRUGHUXnJHn� GHV� *(*� WHLOZHLVH� RGHU� YROOVWlnGLJ� GXUFK�
8nWHUVFKUHLWXnJ� GHU� AnIRUGHUXnJHn� Dn� GHn� EDXOLFKHn�:lUPHVFKXW]�
JHPl�������*(*�HUI�OOW�ZHUGHn�
Endergieverbrauch – Seite 3
'HU� (nGHnHUJLHYHUEUDXFK� ZLUG� I�U� GDV� *HElXGH� DXI� GHU� %DVLV�
GHU� AEUHFKnXnJHn� YRn� +HL]�� XnG� :DUPZDVVHUNRVWHn�
nDFK� GHU�+HL]NRVWHnYHURUGnXnJ� RGHU� DXI� *UXnG� DnGHUHU�
JHHLJnHWHU� 9HUEUDXFKVGDWHn� HUPLWWHOW�� 'DEHL� ZHUGHn� GLH�
(nHUJLHYHUEUDXFKVGDWHn�GHV� JHVDPWHn� *HElXGHV� XnG� nLFKW� GHU�
HLn]HOnHn� :RKnHLnKHLWHn� ]XJUXnGH� JHOHJW�� 'HU� HUIDVVWH�
(nHUJLHYHUEUDXFK� I�U� GLH� +HL]XnJ� ZLUG� DnKDnG� GHU� NRnNUHWHn�
|UWOLFKHn� :HWWHUGDWHn� XnG� PLWKLOIH� YRn�.OLPDIDNWRUHn� DXI� HLnHn�
GHXWVFKODnGZHLWHn� 0LWWHOZHUW� XPJHUHFKnHW�� 6R� I�KUW� EHLVSLHOVZHLVH�
HLn� KRKHU� 9HUEUDXFK� Ln� HLnHP� HLn]HOnHn� KDUWHn�:LnWHU� nLFKW� ]X�
HLnHU� VFKOHFKWHUHn� %HXUWHLOXnJ� GHV� *HElXGHV�� 'HU�
(nGHnHUJLHYHUEUDXFK� JLEW� +LnZHLVH� DXI� GLH� HnHUJHWLVFKH� 4XDOLWlW�
GHV� *HElXGHV� XnG� VHLnHU� +HL]XnJVDnODJH�� (Ln� NOHLnHU� :HUW�
VLJnDOLVLHUW� HLnHn� JHULnJHn� 9HUEUDXFK�� (Ln� 5�FNVFKOXVV� DXI�
GHn� N�nIWLJ� ]X� HUZDUWHnGHn� 9HUEUDXFK� LVW� MHGRFK� nLFKW� P|JOLFK��
LnVEHVRnGHUH� N|nnHn�GLH� 9HUEUDXFKVGDWHn� HLn]HOnHU�:RKnHLnKHLWHn�
VWDUN� GLIIHULHUHn�� ZHLO� VLH� YRn� GHU� /DJH� GHU� :RKnHLnKHLWHn� LP�
*HElXGH�� YRn� GHU� MHZHLOLJHn� 1XW]XnJ� XnG� GHP� LnGLYLGXHOOHn�
9HUKDOWHn�GHU�%HZRKnHU�DEKlnJHn�
,P� )DOO� OlnJHUHU� /HHUVWlnGH� ZLUG� KLHUI�U� HLn� SDXVFKDOHU�
=XVFKODJ� UHFKnHULVFK� EHVWLPPW� XnG� Ln� GLH� 9HUEUDXFKVHUIDVVXnJ�
HLnEH]RJHn�� ,P� ,nWHUHVVH� GHU� 9HUJOHLFKEDUNHLW� ZLUG� EHL�
GH]HnWUDOHn�� Ln� GHU� 5HJHO� HOHNWULVFK� EHWULHEHnHn�
:DUPZDVVHUDnODJHn� GHU� W\SLVFKH� 9HUEUDXFK� �EHU� HLnH�
3DXVFKDOH� EHU�FNVLFKWLJW�� *OHLFKHV� JLOW� I�U� GHn� 9HUEUDXFK� YRn�
HYHnWXHOO� YRUKDnGHnHn� AnODJHn� ]XU� 5DXPN�KOXnJ�� 2E� XnG�
LnZLHZHLW� GLH� JHnDnnWHn� 3DXVFKDOHn� Ln� GLH� (UIDVVXnJ�
HLnJHJDnJHn� VLnG�� LVW� GHU� 7DEHOOH� Ä9HUEUDXFKVHUIDVVXnJ³�
]X� HnWnHKPHn�

Primärenergieverbrauch – Seite 3
'HU�3ULPlUHnHUJLHYHUEUDXFK�JHKW�DXV�GHP�I�U�GDV�*HElXGH�
HUPLWWHOWHn�(nGHnHUJLHYHUEUDXFK� KHUYRU�� :LH� GHU�
3ULPlUHnHUJLHEHGDUI� ZLUG� HU�PLWKLOIH�YRn�3ULPlUHnHUJLHIDNWRUHn�
HUPLWWHOW��GLH�GLH�9RUNHWWH�GHU�MHZHLOV�HLnJHVHW]WHn�(nHUJLHWUlJHU�
EHU�FNVLFKWLJHn�

Treibhausgasemissionen - Seite 2 und 3
'LH�PLW�GHP�3ULPlUHnHUJLHEHGDUI�RGHU�GHP�3ULPlUHnHUJLHYHUEUDXFK�
YHUEXnGHnHn�7UHLEKDXVJDVHPLVVLRnHn�GHV�*HElXGHV�ZHUGHn�DOV�
lTXLYDOHnWH�.RKOHnGLR[LGHPLVVLRnHn�DXVJHZLHVHn�

Pflichtangaben für Immobilienanzeigen – Seite 2 und 3
1DFK�GHP�*(*�EHVWHKW�GLH�3IOLFKW��Ln�,PPRELOLHnDn]HLJHn�GLH�Ln�����
AEVDW]� �� *(*� JHnDnnWHn� AnJDEHn� ]X� PDFKHn�� 'LH� GDI�U�
HUIRUGHUOLFKHn�AnJDEHn�VLnG�GHP�(nHUJLHDXVZHLV�]X�HnWnHKPHn�� MH�
nDFK�AXVZHLVDUW�GHU�6HLWH���RGHU���

Vergleichswerte – Seite 2 und 3

'LH�9HUJOHLFKVZHUWH�DXI�(nGHnHUJLHHEHnH�VLnG�PRGHOOKDIW�HUPLWWHOWH�
:HUWH� XnG� VROOHn� OHGLJOLFK� AnKDOWVSXnNWH� I�U� JUREH� 9HUJOHLFKH� GHU�
:HUWH�GLHVHV�*HElXGHV PLW�GHn�9HUJOHLFKVZHUWHn�DnGHUHU�*HElXGH�
VHLn�� (V� VLnG� %HUHLFKH� DnJHJHEHn�� LnnHUKDOE� GHUHU� XnJHIlKU� GLH�
:HUWH�I�U�GLH�HLn]HOnHn�9HUJOHLFKVNDWHJRULHn�OLHJHn�

%HL�:RKnJHElXGHn�� GLH� ]X� HLnHP� nLFKW� XnHUKHEOLFKHn� AnWHLO� ]X�
DnGHUHn� DOV� :RKn]ZHFNHn� JHnXW]W� ZHUGHn�� LVW� GLH� AXVVWHOOXnJ�
GHV� (nHUJLHDXVZHLVHV� JHPl�� �� ��� AEVDW]� �� 6DW]� �� *(*� DXI�
GHn� *HElXGHWHLO� ]X� EHVFKUlnNHn�� GHU� JHWUHnnW� DOV
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